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Von JÖRG
KÖHNEMANN

afen – Es rumort und
nirscht bei der Ham-
urger Hafen und Lo-
istik AG (HHLA). Ges-
ern verhandelte der
onzernbetriebsrat,
eute sprechen die Be-
riebsräte der Contai-
erterminals Tollerort
CTT) und Burchardkai
CTB) über ihre Zukunft.

HHLA-Chef Klaus-Die-
er Peters will den CTT
m 2. Halbjahr dichtma-
hen, Jobs und Schiffe in
er Krise auf den CTB ver-

agern (BILD berichtete).
agegen laufen die 417
TT-Mitarbeiter Sturm,
aben die Verhandlun-
en abgebrochen.
BILD fragte Konzern-
etriebsrats-Vorsitzenden
rno Münster:

1.BILD: Wie ist
die Stimmung

in der Belegschaft?
Arno Münster: „Unse-

e Kollegen sind immer
och irritiert, wissen nicht,
ohin die Reise geht.
uch wirtschaftlich. Wir
aben 18 000 Container

2.BILD: Warum
soll Tollerort

dann trotzdem
schließen?
Arno Münster: „Wir sind

ja dafür, dass alles bleibt,
wie es ist. Aber der Vor-
stand denkt da wie die
Reeder – Kapazitäten ver-
knappen, damit die Ra-
ten hoch bleiben. In un-
serem Fall die Kosten für
den Umschlag.“

3.BILD: Gibt es ei-
ne Lösung?

Arno Münster: „Wir ver-
handeln in zwei Wochen
weiter. Dann erwarte ich
konstruktive Vorschläge
des Vorstandes auch zu
den verlangten Ein-
schnitten. Denn wenn sie
selbst auf zehn Prozent ih-
res Gehaltes verzichten,

HHLA-
Betriebsrats-
Chef Arno

Münster (50)
Foto: STEFAN HESSE
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HHLA-Betriebsrat
ahr bei 55 Brandstiftun-
en insgesamt 130 Pkw
bgebrannt. Außerdem
tanden mehrere Car-
B
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ehr als im April vor ei-
em Jahr umgeschlagen.
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Jetzt jagen auch
Taxi-Fahrer die 

enator erhöht Fahndungsdruck

in deutlicher Aufwärts-
rend ist zu erkennen.“

chen 100 Euro weniger im
Monat viel aus!“
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Von C.
KERSTING

ity – Innense-
ator Christoph
hlhaus (CDU)
erschärft mas-
iv die Jagd auf
uto-Brandstif-

er!
Ab sofort geht

achts eine zwei-
e Hundertschaft
ereitschaftspolizei in Zi-
il Streife, motorisiert, per
ahrrad und zu Fuß.
Ab sofort fliegt nachts
ieder der mit einer Wär-
ebild-Kamera ausge-

üstete Polizeihubschrau-
er über dem Stadtgebiet
treife.
Ab sofort werden auch

ie Hamburger Taxifah-
er nachts verstärkt auf
ögliche Brandstifter
chten, verdächtige Per-
onen der Polizei melden.
Ab sofort gibt’s 20 000

uro Belohnung für Hin-
eise, die zur Ergreifung
er Täter führen (bisher
500 Euro).
Nach BILD-Informatio-

en sind allein in diesem

ports in Flammen.
Ahlhaus be-

fürchtet, dass es
nur eine Frage
der Zeit ist, bis
bei den Brand-
stiftungen Men-
schen zu Scha-
den kommen. Mit
seiner Offensive
will er dem vor-
beugen.

Die zweite Hun-
dertschaft soll auf unbe-
stimmte Zeit im Einsatz
sein. Für andere Groß-
einsätze, zum Beispiel
Waffenkontrollen auf der
Reeperbahn, will Ahlhaus
notfalls Polizei aus an-
deren Bundesländern an-
fordern.

Der Polizei-Hubschrau-
ber soll ebenfalls unbe-
fristet fliegen. Anfang des
Jahres war er schon ein-
mal eingesetzt, wurde
aber wegen Bürgerbe-
schwerden über Fluglärm
abgezogen. Ahlhaus ist
der Meinung, dass die
Sicherheit der Stadt jetzt
Vorrang hat.

Auch mit der höheren
Belohnung und dem Ein-

uto-Brandstifter
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schulen und Sprach-
förderung stecken
statt in teure Pri-
marschulumbauten."
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satz der Taxifahrer soll
das Ergreifungsrisiko für
die Brandstifter erhöht
werden. 
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Ende der 
Ermittlungen 

azzia-Senator Frigge
icht abzusehen
ity/Mainz –
ie lange

ann sich
azzia-Se-
ator Cars-
en Frigge
Foto) noch
alten?
„Die An-
elegenheit
rigge ist Sache des Bür-
ermeisters“, heiß es in
er CDU-Spitze. Ole von
eust ist in einer schwie-
igen Lage. Er kann nicht
arauf hoffen, dass die
orwürfe gegen seinen Fi-
anzsenator Carsten Frig-
e (CDU) schnell aufge-
lärt werden.
Der Chef der Mainzer

taatsanwaltschaft, Klaus-
eter Mieth, sagte BILD,
ass allein die Auswer-

ung des bei den Razzien
ichergestellten Beweis-
aterials „vier bis sechs
ochen“ dauern wird.

etzten Mittwoch waren
rigges Wohnungen in
arvestehude und Berlin
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PD schürt Ä
echtsanspr
anz klar bis
ensjahr.“ 
u
 

erichtete). Die Staatsan-
altschaft ermittelt gegen
hn wegen Verdachts der
eihilfe zur Untreue. ker

enator Wersich
Kürzt er 

die Betreuung 
ity – Neuer
rger um
ozialse-
ator Die-
rich Wer-
ich (Foto)!
ach dem
ita-Gebüh-
en-Schock
erfen ihm
ie Familienexperten der
PD jetzt vor, falsche An-
aben über die Betreu-
ng von behinderten Kin-
ern zu verbreiten. 
Dietrich Wersich (CDU)

atte betont, die Betreu-
ng Behinderter werde bis
um 14. Lebensjahr nicht
ingeschränkt. „Falsch“,
agen Thomas Böwer und
arola Veit: „Anders als
ehauptet soll die Hort-
etreuung auch für be-
inderte Kinder von bisher
4 Jahren bis zum Ab-
chluss der sechsten Klas-
e, also bis zum 12. Le-
ensjahr, begrenzt wer-
en.“ In der Senatsvorla-
e stünde: „Behinderte
der von Behinderung be-
rohte Kinder können bis
ur Vollendung des 14. Le-
ensjahres gefördert wer-
en.“ Können, und nicht
üssen!
Der grüne Koalitions-

ür behinderte 
Kinder?
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und sich 
genes Ur
ity – Schwarz-Grün
roht beim Schul-
eform-Volksent-
cheid am 18. Juli
ine Niederla-
e. Jetzt soll
ine Promi-
ampagne
as Ruder
umreißen.
Ab der

ommenden Woche
erden 500 Plaka-

e mit Einschulungs-
ildern von elf Per-
önlichkeiten aus
ultur und Wirtschaft
ufgehängt. Neun
eitere Promis rüh-

en im Internet die
erbetrommel für
ie umstrittene Re-

orm. Kosten für den
teuerzahler:
00 000 Euro!
Bürgermeister Ole

on Beust (CDU): „Es
st uns wichtig, dass
öglichst alle Ham-
urgerinnen und

Hamburger, die
über die Schulreform
abstimmen werden,
gut informiert sind

so ein ei-
teil bilden

können.“
Doch vom dro-

henden
Chaos bei
der Ein-

führung der Primar-
schule ist kaum ein
Pro-Reform-Promi
betroffen!
e Die Schauspiele-
rin Pheline Roggan
(28) ist kinderlos,
ebenso ihr Kollege
Kostja Ullmann (25).
Jetzt werben sie mit
Sprüchen wie „Ge-
ben wir unseren Kin-
dern mehr als Neu-
gier“ für die Reform.
e Der ebenfalls kin-
derlose Ballett-Chef
John Neumeier (68)
gibt auf der Werbe-
Webseite freimütig

zu: „Mit allen The-
men der Schulre-
form habe ich mich
nicht beschäftigen
können.“
e Unternehmer Vu-
ral Öger (68) hat
zwar drei Kinder,
doch die sind mit 36,
21 und 17 Jahren
längst dem Primar-
schul-Alter entwach-
sen.

Andere Promi-
nente, die dagegen
schulpflichtige Kin-
der haben, hatten
sich bereits im Vor-
feld gegen die Pri-
marschule stark ge-
macht. Und sind
auch bei der Senats-
Kampagne nicht da-
bei.

So hat Primar-
schul-Gegner Sky du
Mont (62) eine 9-jäh-
rige Tochter, sein
Sohn ist drei. Diri-
gent Justus Frantz
(65) hat einen 5-jäh-
rigen Sohn, und
auch PR-Lady Ale-
xandra von Rehlin-
gen hat Kinder im
Grundschul-Alter.

Von Rehlingen:
„Mir geht es vor al-
lem um Kinder in so-
zial schwächeren
Stadtteilen. Sie sind
die Leidtragenden
dieser Reform, da
sich ihre Eltern keine
Nachhilfe leisten
können. Der Senat
sollte das Geld lie-
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Ole von
Beust

(CDU) und
Christa
Goetsch

(GAL) prä-
sentieren
ein Motiv

der Senats-
Kampagne

wirklich
betrifft
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Pheline Roggan
(28) hat keine K
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Schauspieler
Kostja Ullmann

(25) fordert 
auf der Pro-Re-
form-Webseite

bessere Abi-
Chancen für

alle. Das soll
durch die

Stadtteilschule
erreicht wer-
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im Sommer 
gar nicht zur

Abstimmung

steht

Ex-„Tagesschau“-
Sprecher Wilhelm
Wieben (75) sagt:
„Wissen und
Kreativität sind
die Rohstoffe un-
serer Zukunft.“
Was das mit der
Primarschule zu
tun hat, sagt er
jedoch
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Vier Kinder
Star-Dirigent
Justus Frantz
(65) hat neben
einem erwach-
senen Kind
auch einen
fünfjährigen
Sohn. Wenn
die Reform
kommt, müsste
der während
der schwieri-
gen Umstel-
lungsphase

i Kinder
PR-Lady Alexan-
dra von Rehlin-
gen befürchtet
Nachteile für
Kinder aus
Brennpunkten:
„Sie sind die
Leidtragenden
dieser Reform, da
sich ihre Eltern
keine
Nachhil-
fe leis-

zur Schule
gehen

Vier Kinder
ngste. Der
ch besteht
zum 14. Le-

ms
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